
Bekanntmachung gemäß §12 VOB/A
[bookmark: I1_1][bookmark: I1_2][bookmark: I1_3][bookmark: I1_4][bookmark: I1_5][bookmark: I1_6][bookmark: I1_7][bookmark: I1_8]a)	Öffentlicher Auftraggeber
Name:	Stadt Nürnberg,      
Straße:	     
Postleitzahl und Ort:       Nürnberg
Telefon:	     
Fax:	     
E-Mail:	     
Internet-Adresse (URL):      
Anschrift für nähere Auskunft: siehe oben
[bookmark: Dropdown1][bookmark: B1]b)	Vergabeverfahren:  VOB/A
Ausschreibungsnummer:      
[bookmark: Entfernen_1]c)	Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
|X| Es werden elektronische Angebote akzeptiert.
	|X| ohne elektronische Signatur (Textform)
	|_| mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel
	|_| mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel
[bookmark: D1][bookmark: D2]d)	Art des Auftrags:
|_| Ausführung von Bauleistungen
|_| Planung und Ausführung von Bauleistungen
[bookmark: E1]e)	Ort der Ausführung:      
f)	Art und Umfang der Leistung
[bookmark: F1][bookmark: F2][bookmark: F3][bookmark: F4]Maßnahme:      
Gewerk:      
Art der Leistung:      
Umfang der Leistung:      
[bookmark: Text_neu_einfuegen][bookmark: Entfernen_2][bookmark: G1][bookmark: G2][bookmark: G3]g)	Erbringen von Planungsleistungen
|_| Nein
|_| Ja
Art der Planungsleistung:      
[bookmark: II18_1]h)	Aufteilung in Lose:	|_| nein
[bookmark: II18_2][bookmark: II18_3][bookmark: II18_4][bookmark: II18_5]	|_| ja, Angebote sind möglich für:	|_| ein Los
		|_| mehrere Lose
		|_| alle Lose
[bookmark: _GoBack][bookmark: II3_1][bookmark: II3_2][bookmark: II3_3][bookmark: II3_4]
i)	Ausführungsfrist
Beginn der Ausführungsfrist:      , Ende der Ausführungsfrist:      
oder Dauer: Monate:       bzw. Kalendertage:      
j)	Nebenangebote
|_| sind zugelassen
|_| sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
|_| sind nicht zugelassen
k) 	Mehrere Hauptangebote 
	|_| sind zugelassen
|X| sind nicht zugelassen
l) und m) Bereitstellung / Anforderung der Vergabeunterlagen
Die Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter:      
[bookmark: N1][bookmark: N2]o)	Frist für den Eingang der Angebote:
Datum:      , Uhrzeit:      
	Ablauf der Bindefrist:      
p)	Angebote sind zu richten an:	Stadt Nürnberg
	Rechtsamt
	Vergabemanagement
	Bauhof 9 – Nebeneingang
	90402 Nürnberg
|X| elektronisch via:      
q)	Das Angebot muss in deutscher Sprache abgefasst sein.
s)	Teilnehmer am Eröffnungstermin:  Bieter und ihre Bevollmächtigten
[bookmark: R1]t)	Geforderte Sicherheiten:      
u)	Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: gem. § 16 VOB/B
[bookmark: T1]v)	Rechtsform, die eine Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss: 
Gesellschaft des bürgerlichen Rechts (gesamtschuldnerisch haftend)
w)	Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot eine Eigenerklärung zur Eignung abzugeben. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigung zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Die Inhalte einer Eigenerklärung zur Eignung sind unter

https://www.nuernberg.de/imperia/md/rechtsamt/dokumente/vhbn_0428_1.pdf 

abrufbar. Die enthaltenen Erklärungen sind Bestandteil der Vergabeunterlagen.
       
       Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, der 
      den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft aus dem bundesweiten Wettbewerbsregister 
      anfordern.

Darüber hinaus hat der Bieter/Bewerber zum Nachweis seiner Fachkunde (§ 6a Abs. 3 VOB/A) folgende Angaben zu machen:
x)	Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A ):
Regierung von Mittelfranken, VOB-Stelle, 
Promenade 27, Postfach 606, 91522 Ansbach, Tel 0981/53-1746, Fax 0981/53-1739
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